
GeldGUT-Theorie
(eine Geldtheorie mit Berücksichtigung von Gleichgewichtskriterien für das Universal-Tauschmittel Geld)

1. Einleitung :

Vorschlag für eindeutige Begriffs-Definitionen zur Entwirrung von mehrdeutigen Begriffen :

In unserem Sprachgebrauch verleihen wir gewissen Begriffen oft einen anderen Sinn, als diesen 
Begriffen ursprünglichen zugedacht war. Zur Entwirrung sollen deshalb für Sachdokumente eindeutige 
Begriffe verwendet werden, welche zum Teil neu geschaffen werden müssen, immer aber eine 
möglichst einfach und für ein breites Feld von Anwendern nachvollziehbare Bedeutung haben, im Sinne
eines Vorschlags zur Diskussion gestellt :

ursprünglicher Begriff ursprüngliche Bedeutung Anwendung im Sprachgebrauch verwendeter eindeutiger 
Begriff 

Staat eine (oder mehrere) 
zusammenhängende 
geographische Einheit(en)

alle staatlichen 
Organisationen

Staat (oder
Staatsorganisation)

Staat «wir alle sind der Staat» Staatsgemeinschaft

Staat eine (oder mehrere) 
zusammenhängende 
geographische Einheit(en)

Land

Staat eine (oder mehrere) 
zusammenhängende
Bevölkerungsgruppe(n)

Nation

Geld Münzen und Papiergeld Münzen und Papiergeld Geld

Geld «elektronisches» Geld In elektronischen 
Speichern aufbewahrt

Geld

Geld universelles Tauschmittel Umlaufgeld

Geld Sparguthaben, Schulden Kontogeld

Geld Rückstellungen,
versichertes Guthaben

Kontogeld

wird fortgesetzt

2. Geldstabilität

Wir erleben, dass Geld im Lauf der Zeit an Wert verliert, sei es als Tauschmittel gegen Güter oder in 
Relation zu Geld in anderen Ländern.

Dies bewirkt Tatsachen, die Vorteile für einige und Nachteile für andere Menschengruppen schafft und 
deshalb Konflikte schafft, weil es von den Benachteiligten als ungerecht wird, und weil es auch 
ökonomischen Konsequenzen zeitigt, die aus langfristiger (Nachhhaltigkeits-)Sicht erhebliche Nachteile
mit sich bringt. 

…

Massnahmen :
- Löschen von nicht-verwendetem Umlaufgeld und Neuschaffung von Geld, welches zu gleichen Teilen 
an alle Gemeinschaftsmitglieder ausbezahlt wird.
- ermöglichen von nicht-bestraften sinnvollen Sparmassnahmen und Rückstellungen
- Hinweis, dass diese Massnahmen nicht eine ungerechte willkürliche Geldvermögens-Umverteilung 



ohne nachvollziehbare Rechtfertigung ist, sondern die ständige, bereits voran gegangene und effektiv 
ungerechte Umverteilung korrigiert. Diese ständige Umverteilung kommt dadurch zustande, dass 
Vermögende weniger Geld ausgeben, als sie einnehmen (wodurch ihr Vermögen wächst), während 
andere höchstens gleichviel oder sogar oft weniger Geld einnehmen, als sie ausgeben 
(müssen)wodurch ihr Vermögen gemindert wird. So wird Vermögen umverteilt, auch ohne dass jemand 
Geld weggenommen und an alle verteilt wird !

Dies wird noch ausführlicher und allgemein-verständlicher dokumentiert ...
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